
Am kommenden Sonntag, 13. Dezember, dem 3. Advent, sind

alle Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste aus Nah

und Fern zum 5. Weihnachtsmarkt der Gemeinde in den maleri-

schen Rathaushof eingeladen. Eröffnet wird der Markt um 11 Uhr

von Bürgermeister Volker Kieber, musikalisch stimmt der Chor

der Grundschule Gottenheim und eine Flötengruppe der Musik-

schule im Breisgau auf den Tag ein. Bis 20 Uhr ist der Weih-

nachtsmarkt geöffnet – danach sind Nachtschwärmer noch zum

gemütlichen Ausklang eingeladen.

Die Gottenheimer lieben „ihren“ Weihnachtsmarkt, der vor fünf

Jahren erstmals auf Initiative von Bürgermeister Volker Kieber

veranstaltet wurde. Jürgen Steiner und Erich Lauble organisieren

seither maßgeblich den Tag, an dem sich ganz Gottenheim zum

Austausch und Genuss im Innenhof beim Rathaus trifft. Steiner

und Lauble sorgen für die Anlieferung der Stände und koordinie-

ren den Aufbau am Freitagnachmittag. Am vergangenen Diens-

tag wurden alle Teilnehmer, die sich auf einen Aufruf im Gemein-

deblatt gemeldet hatten, eingeladen, und über die wichtigsten

Details rund um die Ausrichtung am Sonntag informiert.

Zugelassen sind grundsätzlich nur einheimische Teilnehmer, die

vor allem selbst Gemachtes, Gebackenes und Gekochtes anbie-

ten. Ergänzt wird das kunsthandwerkliche und kulinarische Ange-

bot von den gewerblichen Anbietern aus Gottenheim: Die Gärtne-

rei Gäng wird vor dem Rathaushof wieder Weihnachtsbäume so-

wie Gestecke und Dekorationsobjekte zur Weihnachtszeit ver-

kaufen. Der Winzerhof Theo und Rita Hunn bietet Weine und Sek-

te, sowie Glühwein und Schnäpse an. Besonders beliebt am

Stand des Weingutes Hunn ist der weiße Glühwein. Hier gibt es

auch Geschenkflaschen mit Wein und Likör. Flüssige Spezialitä-

ten aller Art (vor allem Schnäpse und Liköre) können Besucher

auch am Stand des Kartoffel- und Apfelparadies Hagios erste-

hen.

Traditionell wird die Mehrzahl der mehr als 20 Stände wieder von

kreativen und fleißigen Bürgerinnen und Bürgern bestückt:

Schmuck, Basteleien, Teelichter, Postkarten von Gottenheim,

Glasartikel, gestrickte und genähte Puppenkleider oder sand-

steinbeschichtete Gegenstände sowie nordische Wohnaccessoi-

res können beispielsweise bewundert und erworben werden. Er-

gänzt wird das Sortiment durch viele Leckereien, die sich auch als

Geschenke eignen. Es gibt Marmelade, Honig, Eingemachtes,

getrocknete Apfelringe, Linzertorte, Walnusstorte und anderes

mehr.

Für das leibliche Wohl sorgen Gottenheimer Vereine sowie die

Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“ die zu Kaffee und Kuchen in

die beheizte Bürgerscheune einlädt. Die BE-Gruppe bietet auch

die Familienplaner 2010 an: Der Erlös aus dem Verkauf der von

Gottenheimer Kindern gestalteten Kalender kommt Projekten für

Kinder und Jugendliche zugute.

Auch der kürzlich vorgestellte Bildband „Gottenheim – Mit dem

Wein durchs Jahr“ kann erworben werden. Martina Strittmatter

verkauft den Band am Stand des Ortsauschusses der Pfarrge-

meinde und spendet einen Teil des Erlöses für die Sanierung des

Katholischen Gemeindehauses St. Stephan.

Für musikalische Unterhaltung und Überraschungen für die klei-

nen Gäste ist gesorgt. Der Nikolaus des Gewerbevereins wird

wieder auf dem Markt unterwegs sein und die Jungen und Mäd-

chen beschenken. Am Süßwarenstand finden kleine Leckermäu-

ler gebrannte Mandeln, Nüsse und vieles mehr. Zur Eröffnung

spielt um 11 Uhr eine Flötengruppe der Musikschule im Breisgau

unter der Leitung von Daniela Hutter und der Chor der Grund-

schule trägt Weihnachtslieder vor. Auch eine kleine Geigenspie-

lerin hat sich wieder angekündigt – das musikalische Talent hatte

schon im vergangenen Jahr die Zuhörer verzaubert.

Das leibliche Wohl kommt übrigens in Gottenheim keinesfalls zu

kurz: Zu Fischspezialitäten, Flammenkuchen, Grillwürsten oder

Sauerkraut mit Knöpfle laden Vereine und private Anbieter ein.

Zum „Nachtisch“ locken Waffeln, Crepes, Striebeli oder Heißer

Eierschaum. Und dazu mundet ein Glühwein, Heiße Schokolade

oder Kinderpunsch.

Übrigens: Am Informationsstand der Bürgerinitiative B-31-Go-

West gibt es nicht nur eine deftige Gulaschsuppe, sondern auch

Neuigkeiten und zum Weiterbau der B-31-West.

Bürgermeister Kieber und die teilnehmenden Vereine und An-

bieter freuen sich auf einen gemütlichen Sonntag im Rathaus-

hof und freuen sich auf viele Gäste aus Gottenheim und der

ganzen Region.
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Schon lange wird im Land Baden-Württemberg über eine Reform der

Wahlkreise für die Landtagswahl diskutiert. Jetzt ist sie beschlossen.

Zur Landtagswahl 2011 werden die neu zugeschnittenen Wahlreise

erstmals zum Tragen kommen.

Da manche Wahlkreise zu groß, andere aber zu klein waren, wurden

in einigen Regionen die Gemeinden neu geordnet. Auch Gottenheim

ist betroffen. Mit den Gemeinden March, Umkirch und Schallstadt

wird Gottenheim aus dem Wahlkreis 48 Breisgau herausgenommen

und dem Wahlkreis 47 Freiburg zugeschlagen.

Das bedeutet, dass künftig nicht mehr der CDU-Landtagsabgeordne-

te Gundolf Fleischer für Gottenheim zuständig ist, sonder MdL Bern-

hard Schätzle aus Freiburg-Lehen. Der Ortsvorsteher und selbstän-

dige Winzer wird ab sofort Gottenheim betreuen. Am kommenden

Montag, 14. Dezember, ist Bernhard Schätzle in Gottenheim zu Gast,

um sich den Bürgerinnen und Bürgern, den Gemeinderäten und der

Gemeindeverwaltung vorzustellen. Ab 14.30 Uhr wird Schätzle von

Bürgermeister Volker Kieber im Sitzungssaal des Rathauses, Haupt-

straße 25, empfangen. Dazu sind alle interessierten Bürgerinnen und

Bürger aus Gottenheim herzlich eingeladen.

Wahlkreise für die Landtagswahl wurden neu zugeschnitten

Bernhard Schätzle ist jetzt „unser“ CDU-Abgeordneter

Weihnachtssingen à la Café-Treff

Wichtig * Wichtig * Wichtig *

Ablesen

der Wasserzählerstände

für Endabrechnung 2009

In den vergangenen Tagen wurden die

Selbstablesebriefe für den Wasserzähler-

stand zugestellt.

Wir bitten unsere Kunden, den dafür vorge-

sehenen Abschnitt ausgefüllt bis spätes-

tens 31.12.2009 an die Gemeinde zurückzu-

geben, um einen reibungslosen Ablauf der

Erfassung zu gewährleisten.

Die Rückmeldung kann auch per E-Mail

(ch.weber@gottenheim.de oder

r.dangel@gottenheim) oder

Fax 07665 9811-40, erfolgen.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau

Weber, Tel. 9811-16, gerne zur Verfügung.

Steueramt

�����������

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Freitag, 18.12.2009, um 18.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses eine

öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 23.11.2009.

2. Anfragen der EinwohnerInnen.

3. Information über die Ausarbeitung des Expertenkreises „Amok“ in Bezug auf mögliche

„Amokläufe“.

4. Beschlussfassung über den Interkommunalen Kostenausgleich bei auswärtiger Kinder-

betreuung und zum Abschluss eines diesbezüglichen öffentlich-rechtlichen Vertrages.

5. Bauanträge

a. Bauantrag zur Dacherneuerung und Antrag auf Nutzungsänderung bei dem beste-

henden Gebäude in der Hauptstr. 35.

b. Bauantrag zur Errichtung von zwei Dachgauben bei dem bestehenden Wohnge-

bäude in der Tunibergstr. 24.

c. Bauantrag zum Neubau einer Doppelgarage in der Hauptstr. 4.

d. Antrag auf Befreiung für den Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelcarport im

Alemannenweg 7.

6. Anfragen des Gemeinderates – Informationen.

7. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich eingeladen.

Volker Kieber

Bürgermeister

Am Freitag, 18.12.2009, laden wir, die Bürgergruppe „Alt und Jung begegnen sich“, Sie/euch von 15:00 bis 17:00 Uhr zu einem gemütlichen

Weihnachtssingen in der Bürgerscheune ein.

Wir möchten Ihnen/euch zwei Stunden der Gemütlichkeit zu Weihnachten und als Abschluss des Bürgerscheunenjahres schenken.

Kaffee und Kuchen können wie immer erworben werden; der Erlös kommt einem guten Zweck in der Gemeinde zu.

Wir freuen uns auf Sie/euch!



Frostgefahr

Sorgen Sie bitte in Ihrem Interesse für Frost-

schutzmaßnahmen

Wir raten Ihnen zum Beispiel:

- Schützen Sie Wasserleitungen in Haus-

anschluss- und Kellerräumen durch

Schließen von Türen und Fenstern.

- Sichern Sie Gartenwasserleitungen und

Zapfhähne im Freien vor Frost durch Ent-

leerung der Leitung.

-

- Machen Sie evtl. vorhandene Wasser-

zählschächte im Freien frostsicher. Le-

gen Sie beispielsweise einen Zwischen-

boden ein. Füllen Sie den Hohlraum zwi-

schen diesem Boden und dem darüber

befindlichen Schachtdeckel auf mit Stroh

oder Isoliermaterial.

Besonders gefährdet sind Häuser, deren Be-

wohner abwesend sind.

Das gleiche gilt für abgestellte Heizungsan-

lagen.

Bürgermeisteramt/Wassermeister
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Das Rathaus ist zwischen Weihnachten und Neujahr geschlossen

Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus vom 28. - 31. Dezember 2009 geschlossen ist.

Am 4. Januar 2010 sind wir gerne wieder für Sie da.

Redaktionsschluss für die erste Ausgabe des Gemeindeblattes 2010

ist der 4. Januar 2010, 9.00 Uhr.

Wir bitten um Verständnis, dass später eingehende Texte nicht mehr berücksichtigt werden können.

Bürgermeisteramt

Herr Alfred Sennrich feierte bereits

am 11. November seinen 80. Geburtstag

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte Herrn Sennrich persönlich und

namens der gesamten Bürgerschaft und überbrachte ein Präsent der

Gemeinde mit den besten Wünschen für noch viele glückliche und zufrie-

dene Jahre.

Herr Sennrich freute sich auch über die von Herrn Kieber überreichten

Geburtstagsgrüße der Landrätin Dorothea Störr-Ritter.
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Sachbeschädigungen an den Weihnachtsbäumen

An den beim Mühlbach/Neugraben und am Rathaus aufgestellten Weihnachtsbäumen

wurden am vergangenen Wochenende die Lichterketten teilweise beschädigt.

Wir bitten eventuelle Zeugen dieser Sachbeschädigung um Meldung beim Bürgermei-

steramt und appellieren an die Bevölkerung mit darauf zu achten, dass sich derartige

Vorgänge nicht wiederholen.

Bürgermeisteramt

Sprechstunde des Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde ist am Dienstag, 15.12.2009, in der Zeit von 16.00 Uhr bis

19.00 Uhr im Rathaus Gottenheim. Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte ei-

nen Termin bei Frau Bruder, Tel. 9811-12.



Winterzeit = Reisezeit

Sind Ihre Reisedokumente noch gültig?!

Im Hinblick auf die bevorstehende Weih-

nachtszeit und Skisaison empfiehlt das

Passamt der Gemeinde Gottenheim sich

rechtzeitig vor Antritt einer Reise zu verge-

wissern, ob Ihre Reisedokumente (Reise-

pass, Personalausweis, Kinderausweis/

pass) noch gültig sind.

Eine Verlängerung ist nur bei einem Kinder-

reisepass unter bestimmten Voraussetzun-

gen möglich, alle anderen Dokumente

müssen neu ausgestellt werden und kön-

nen nicht verlängert werden! Bitte beach-

ten Sie auch, dass die Antragstellung im-

mer persönlich erfolgen muss!

Nähere Auskünfte über die Möglichkeit der

Ausstellung eines Express-Reisepasses, ei-

nes vorläufigen Reisepasses oder eines vor-

läufigen Personalausweises erteilt Ihnen

Frau Preg, Telefon 9811-13 oder

m.preg@gottenheim.de.

Informationen zu den Einreisebestimmun-

gen ausländischer Staaten für deutsche

Staatsangehörige erteilen die Auslandsver-

tretungen der Bundesrepublik Deutschland

sowie das Auswärtige Amt in Berlin unter der

Internetadresse:

www.auswaertiges-amt.de.

Bürgerbüro

Landratsamt

Breisgau-Hochschwarzwald

Folgende Geschwindigkeits-

messung wurde vom Land-

kreis durchgeführt:

Datum: 03.12.2009

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30

Messpunkt: Bahnhofstraße

Einsatzzeit: 5.53 – 8.30 Uhr

Gemessene Fahrzeuge: 450

Beanstandungen: 40

Höchstgeschwindigkeit: 57

Datum: 03.12.2009

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50

Messpunkt: Umkircher Straße, L 115

Einsatzzeit: 6.35 – 11.30 Uhr

Gemessene Fahrzeuge: 2960

Beanstandungen: 130

Höchstgeschwindigkeit: 105

Lehrgänge für Privatwaldbesit-

zer an den Forstlichen Bil-

dungsstätten der Landesforst-

verwaltung Baden-Württem-

berg

Die Angebote von Januar bis April 2010

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn

WB-0310 Durchforstung im Privatwald (Fich-

te und Laubholz) 17.-19.02.

WF-0210 Holzernte-Grundlehrgang *)

24.-26.02.

WF-0309 Holzernte-Aufbaulehrgang *)

15.-19.02.

WF-0610 Holzrücken im Privatwald *)

29.-31.03.

WF-0810 Fortbildung zum Maschinenführer

Teil 1 Maschinentechnische Grundlagen

15.-19.03.

Teil 2 Umweltverträglicher Maschinenein-

satz, Arbeitsorganisation 22.-26.03.

WF-0910 Holzrücken mit dem Pferd

19.-21.04. (Lg.-Gebühr: 360 Euro)

BM-0110 Holzsortierung und Holzvermark-

tung 15.-17.02. und 22.-24.02.

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe

WB-0110 Waldbewirtschaftung für Neuei-

gentümer von Wald

Teil 1 ForstBW, Wald-Geschichte, -Erneue-

rung, -Pflege, Arten, Standortsfaktoren, Wild

25.-26.02.

Teil 2 Rechtliche und steuerliche Grundla-

gen, Holzsortierung und –verkauf 11.-12.03.

Teil 3 Waldfunktionen, Schutzgebiete, Ver-

kehrssicherungspflicht 25.-26.03.

WB-0510 Walderneuerung durch Pflanzung

29.-30.03.

WF-0210 Holzernte-Grundlehrgang *)

27.-29.01., 02.-04.03., 16.-18.03.

Kombination Motorsägen-Lg. mit HE-

Grundlehrgang 01.-05.02.

WL-0110 Artenschutz und Biotopgestaltung im

Wald 05.02. (Hauptstützpunkt Schwarzach)

WL-0510 Wildschäden im Wald 31.03.-

01.04.

AR-0210 Verkehrssicherungspflicht im Wald

*) 19.03.

BM-0210 Vermarktung von Nadelstarkholz

08.02. (Waldschulheim Höllhof/Gengen-

bach)

Akademie Ländlicher Raum BW, Landesbe-

trieb ForstBW, FVA BW

WB-0710 Die Auswirkungen des Klimawan-

dels auf den Wald in Baden-Württemberg

Tagungsorte: FBZ Königsbronn 11.03., FAZ

Mattenhof (Gengenbach) 16.03., Schwäbi-

sche Bauernschule Bad Waldsee 15.04.

(Zeit: 14-18 Uhr, Tagungsgebühr: 10 Euro)

Anmeldung bei: Akademie Ländlicher Raum

BW, Oberbettringerstr. 162, 73525 Schwä-

bisch Gmünd

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor

Beginn

Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Wald-

bauern, Revierleiter, FBG-Angehörige,

Kommunen, Unternehmer und Mitarbeiter,

Interessierte

Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht

anders vermerkt: 40 Euro Pro Tag, für Privat-

waldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt: 20 Euro.

Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsä-

gen-Lehrgängen und bei WF-0910. *): Bei

diesen Lehrgängen bezahlen Mitglieder der

Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft

Ba-Wü keine Lehrgangsgebühren. Am FBZ

Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpfle-

gung für ca. 30 Euro pro Tag bei Vollpension.

Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach

der Reihenfolge der Anmeldungen.

Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-

schäftsbedingungen des Bildungsangebo-

tes 2010.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn,

Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel:

07328 9603-13, Fax: 07328 9603-44,

E-Mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe,

Richard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe,

Tel: 0721 926-33 91, Fax: 0721 926-62 97,

E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de

Das gesamte Lehrgangsangebot der Landes-

forstverwaltung Baden-Württemberg finden

Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de

sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ih-

rem Landratsamt in der Broschüre

aktiv für den Wald – Bildungsangebot

2010 der Landesforstverwaltung.

Alte Zimmertür

braun, 195 x 83,5 cm, zu verschenken.

Tel. 1689.
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Vorverlegung der Sammlung der

Gelben Säcke an Weihnachten

Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau- Hochschwarzwald (ALB)

weist auf folgende wichtige Terminverschiebung hin:

Die Firma REMONDIS muss die Abfuhr der Gelben Säcke betriebs-

bedingt an Weihnachten vorverlegen.

Bitte beachten Sie: Abfuhr Gelber Sack:

Donnerstag, 24.12.2009!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung,

Telefon 0180 2254648.

Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage

www.breisgau-hochschwarzwald.de.

WEIHNACHTSBAUM-

SAMMLUNG

Der Sportverein Gottenheim – Jugendabteilung -, führt am Samstag,

9. Januar 2010, ab 8.00 Uhr eine Weihnachtsbaum-Sammlung

durch.

Damit Ihr Baum mitgenommen werden kann, ist es wichtig, dass Ihr

Baum

� rechtzeitig zur Abfuhr am Straßenrand und für die Einsammler

gut sichtbar bereit gestellt,

� vollständig abdekoriert ist.

Der Verein ist angewiesen nicht vollständig abgeschmückte Bäume

stehen zu lassen. Nicht mitgenommen Bäume sind vom Eigentümer

selbst zu entsorgen bzw. auf der Schnittgut-Sammelstelle sauber ab-

zugeben.

Falls Sie noch Fragen haben: Ansprechpartnerin bei der ALB ist Frau

Wiehler. 0761 2187-8861.

Pfarrbüro Kirchstraße 10,

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09.00 bis 12.00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 11.12.2009

14:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Krankensalbungsgottesdienst; anschl. ad-

ventlicher Nachmittag im Pfarrzentrum

Samstag, 12.12.2009

18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst

Sonntag, 13.12.2009

09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier, im Anschluss an den Gottes-

dienst Kuchenverkauf durch das Sola-Team

09:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Kinder-

wortgottesdienst

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier, 2. Opfer für Luise Streicher, 3.

Opfer für Frieda Meier; im Gedenken an

Friedrich Streicher und Eltern und Berta und

Friedrich Hagios, Guido Hunn, Franziska

und Benedikt Hunn

17:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Adventskonzert des Musikvereins

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Buß-

gottesdienst

Dienstag, 15.12.2009

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier, anschl. eucharistische Anbe-

tung

Mittwoch, 16.12.2009

14:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Kran-

kensalbungsgottesdienst, anschl. adventli-

cher Nachmittag im Pfarrhaus

Donnerstag, 17.12.2009

18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-

senkranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier

18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Rora-

temesse, anschl. Beichtgelegenheit

Freitag, 18.12.2009

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Samstag, 19.12.2009

18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst,

anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 20.12.2009

09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier

09:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Kinder-

wortgottesdienst

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier, 3. Opfer für Erna Hunn; im Ge-

denken an Rolf und Paul Weber, Anna und

Martin Strobel, Maria Wiloth und Angehörige

Aktuelle Termine:

Samstag, 12.12.2009

17:30 Uhr Gottenheim, Rathausstraße

14 b: Adventsfenster bei Rita Armbruster

Dienstag, 15.12.2009

16.00 Uhr – 18.00 Uhr Gottenheim,

Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-

öffnet

16:30 Uhr Gottenheim, Schule, Zimmer

10: Probe des Spatzenchors

17:00 Uhr Gottenheim, Schule, Zimmer

10: Probe des Kinderchors

Mittwoch, 09.12.2009

10.00 Uhr – 11:30 Uhr Gottenheim ,

Schule, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-

Gruppe

Samstag, 19.12.2009

17:30 Uhr Gottenheim, Bergstraße 36:

Adventsfenster bei Karin und Reiner Hu-

ber



Sachausschuss Caritas der Ge-

meinden der Seelsorgeeinheit Got-

tenheim

Wir suchen für eine junge Familie, die ihr ers-

te Kind erwartet: einen Kinderwagen, ein

Kinderbett (möglichst mit Matratze, Decke,

Kissen und Bettwäsche), einen Kindersitz

fürs Auto, eine Wickelkommode und Baby-

kleider.

Bitte melden Sie sich bei einer der unten

genannten Personen:

Anneliese Mürtz, Bötzingen / T. 07663 2482 /

Muertz-Boetzingen-A-H-A@t-online.de

Margarete Jenne, Bötzingen / T. 07663 6948

/ winzerhofjenne@gmx.de

Franziska Knapp, Gottenheim /

T. 07665 97 29 37 /

franziskaknapp@t-online.de

Lioba Himmelsbach, Gottenheim /

T. 07665 94 03 27

rain_himmelsbach@t-online.de

Heike Ebner, Umkirch / T. 07665 51220 /

ebner.huk@t-online.de

Cornelia Reisch, Umkirch /

T. 07665 947 68 32 /

cornelia.reisch@se-go.de

Adventsfenster

Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich

zu einer gemütlichen Stunde bei adventli-

chen Liedern, Geschichten, Gebäck und

warmen Getränken ein. Wir treffen uns

Samstags um 17:30 Uhr am:

05.12.09 bei Rita Armbruster, Rathaus-

straße 14 b

19.12.09 bei Karin und Reiner Huber,

Bergstraße 36

Bitte bringen Sie eine Kerze und Trinkgefäße

mit.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Familien und der Familiengottesdienst-

kreis

Eucharistiefeiern mit Krankensalbung

Herzliche Einladung zu den adventlichen Eu-

charistiefeiern für Kranke mit der Möglichkeit

zum Empfang der Krankensalbung, zu de-

nen wir alle Senioren und Kranken mit ihren

Angehörigen sowie alle Gemeindemitglieder

einladen. In jeder Gemeinde wird ein Fahr-

dienst angeboten. Im Anschluss an den Got-

tesdienst können alle Teilnehmer/innen ge-

mütliche bei Kaffee, Tee und Kuchen im

Pfarrsaal/Pfarrhaus verweilen.

Die Termine sind:

Freitag, 11.12.2009, 14:30 Uhr, Umkirch,

Mariä Himmelfahrt

Mittwoch, 16.12.2009, 14:30 Uhr, Gotten-

heim, St. Stephan

Vor den Gottesdiensten ab 14:00 Uhr be-

steht die Gelegenheit zur Beichte. Wer abge-

holt werden möchte, melde sich bitte bis zum

Vortag des Gottesdienstes bei:

Ilse Hess - Tel. 07665 7415 – Gottenheim

Das Sakrament der Versöhnung

Herzliche Einladung zum Bußgottesdienst

am Sonntag, 13.12.2009, um 18:30 Uhr in

die Pfarrkirche Bötzingen. Beichtgelegen-

heiten bestehen an folgenden Tagen, solan-

ge Beichtende da sind:

Do., 17.12.2009, ca. 19:15 Uhr, Gottenheim,

St. Stephan

Sa., 19.12.2009, ca. 19:30 Uhr, Umkirch,

Mariä Himmelfahrt

Do., 22.12.2009, ca. 19:15 Uhr, Bötzingen,

St. Laurentius

Adventszeit ist Liederzeit

Wir laden Sie täglich dazu ein dem Geheim-

nis bekannter und auch neuerer Advents-

und Weihnachtslieder auf die Spur zu kom-

men und sich so mit kurzen Impulsen auf

Weihnachten vorzubereiten.

Bis Weihnachten können Sie sich täglich

� eine kurze Auszeit nehmen,

� bewusst auf Weihnachten warten,

� dazu laden 2-Minuten-Impulse auf unse-

rer Homepage ein:

www.se-go.de oder

www.se-gottenheim.de

Sternsingeraktion 2010

Mit dem Leitwort „Kinder finden neue

Wege“ wollen die Sternsinger bei ihrer kom-

menden Aktion darauf aufmerksam machen,

dass Mädchen und Jungen in vielen Ländern

der Welt mit ihren eigenen Lebensperspekti-

ven immer auch die Zukunft ihres Landes ge-

stalten.

Mit jedem Euro, den Sie bei der Sternsinger-

aktion (und auch bei anderen Kinderwerken)

spenden, geben Sie irgendwo auf der Welt

einem Kind die Hoffnung, dass jemand an-

deres an seinem Wohlergehen interessiert

ist.

Wenn Sie möchten, dass die Sternsinger Sie

besuchen, füllen Sie bitte ein Anmeldeformu-

lar, das an den Schriftenständen in unseren

Kirchen ausliegt, aus und stecken Sie dieses

in die bereit gestellten Kartons.

Unsere Sternsinger werden in den Gottes-

diensten an folgenden Tagen ausgesendet:

Samstag, 02.01.2010:

18:30 Uhr, Mariä Himmelfahrt, Umkirch

Sonntag, 03.01.2010:

09:00 Uhr, St. Jakobus, Eichstetten

10:30 Uhr, St. Stephan, Gottenheim

Mittwoch, 06.01.2010:

in allen Gottesdiensten der SeGo

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-

büro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Sonntag 3. Advent, 13.12.2009

09.45 Uhr Gottesdienst

09:45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder-

gottesdienstkinder treffen sich in der Kirche.

ÖKUMENISCHE SCHULGOTTESDIEN-

STE:

11.12.2009: 7.50 Uhr für die Klassen 5-7

11.12.2009: 8.40 Uhr für die Klassen 1-4

Die Gottesdienste finden in der Katholischen

Kirche in Bötzingen statt.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht in Jesaja 40, 3.10

Bereitet dem HERRN den Weg; denn sie-

he, der HERR kommt gewaltig.

Freitag, 11.12.2009

14.00 Uhr Helfersfrauen: Vorbereitung des

Adventsnachmittags im Evangelischen Ge-

meindesaal

16.15 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe

DER ADVENTSNACHMITTAG

für unsere älteren Gemeindeglieder findet

am

Samstag, dem 12. Dezember 2009, um

14.30 Uhr statt unter dem Motto: „Weihnach-

ten in aller Welt“.

Sie sind herzlich willkommen zu einem Bei-

sammensein mit Texten und Liedern zum

Advent, dem Flöten- und dem Posaunen-

chor.

Natürlich gibt es Kaffee und Kuchen.

Eine schriftliche Einladung wird nicht verteilt.

Wir haben einen Fahrdienst eingerichtet. Bit-

te melden Sie sich im Pfarramt, Tel.: 07663

1238, ob Sie abgeholt und wieder nach Hau-

se gebracht werden möchten.

Montag 14.12.2009

18.30 Uhr Gottesdienstteam „Sperrangel-

weit“

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

Dienstag, 15.12.2009

9.30 Uhr Helfersfrauen. Wir treffen uns zur

Vorbereitung des Kaffeekränzchens am

05.02.2010.

Mittwoch, 16.12.2009

09.30-11.00 Spielgruppe

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht.

17.00 Uhr Mädchenjungschar

20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag 17.12.2009

17.30 Uhr Bubenjungschar
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Freitag, 18.12.2009

16.15 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe

GESCHENKIDEE

10 Jahre Mühleisen-Orgel in der Evangeli-

schen Kirche Bötzingen! Aus diesem Anlass

wurde 2007 eine CD-Aufnahme mit Prof.

Carsten Klomp, Orgel und Rudolf Mahni, So-

lotrompete produziert. Die CD enthält Musik

zu Advent und Weihnachten. Sie können die

CD zum Preis von Euro 10,- (ab 5 Stück Euro

8,-) im Pfarramt und nach den Adventsgot-

tesdiensten kaufen.

ORTSFAMILIENBUCH

Die bestellten Ortsfamilienbücher können

Sie ab Freitag, dem 11.12.2009 für den Preis

von 50,- Euro im Pfarramt abholen. Für Inter-

essenten, die kein Buch vorbestellt haben,

sind ebenfalls noch Exemplare vorhanden.

Öffnungszeiten des Pfarramts

(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):

Tel. 07663 1238

Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt

GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 11. Dezember 2009 Seite 7

Kindergartenkinder und Kinderchor

gestalteten den Familiengottesdienst

Am Nikolaustag, dem 6. Dezember, fand ein Familiengottesdienst in

der Gottenheimer Pfarrkirche St. Stephan statt, die bis auf den letzten

Platz gefüllt war. Die Erzieherinnen des Kindergartens St. Elisabeth

hatten in den vergangenen Wochen gemeinsam mit den Kindern den

Gottesdienst vorbereitet. Die Kindergarten-Kinder spielten mit ver-

teilten Rollen die Legende von der Hungersnot in Myra. Die Rolle des

Bischof Nikolaus übernahm Clemens Maurer.

Gemeinsam gelang es den Schauspielern im Dialog die Geschichte

des Bischof Nikolaus lebendig werden zu lassen. Den Kindern war

anzumerken, wie stark sie sich von der Geschichte angesprochen

fühlten.

Pfarrer Markus Ramminger stellte fest, dass keines der Kinder Angst

vor dem Nikolaus hatte. Umringt von den Jungen und Mädchen er-

zählte er in seiner Ansprache über die Herkunft des Nikolaus aus ei-

nem vermögenden Elternhaus und darüber, dass dieser sein geerb-

tes Geld dazu nutzte, um den Menschen aus ihrer Not zu helfen.

Die Kinder des Kinderchors, die den Gottesdienst musikalisch beglei-

teten, schafften es mit ihren Liedern immer wieder, die Aufmerksam-

keit der vielen Kinder zu bündeln und eine feierliche Atmosphäre zu

schaffen.

Alle Jungen und Mädchen versammelten sich nochmals zum „Vater

unser“ um den Altar um mit Bewegungen das Gebet des Herrn darzu-

stellen. Mit dem Lied „Lasst uns froh und munter sein“, das die Chor-

leiterin Frau Berchtold wie alle Lieder des Gottesdienstes am Keybo-

ard begleitete, klang der Gottesdienst aus.

FREE YOUR BODY

Die Yoga- und Rückenschule

Schenken Sie Gesundheit ...

mit einem Gutschein!

- Wirbelsäulenfitness /-therapie

- Yogaschulung /-therapie

- Pilates

- Chakra-Energie-Dance

- Ganzheitliche Massagen

Mühlenstraße 8, 79288 Gottenheim,

Tel.: 07665/8089850

www.freeyourbody.de

Atmen ist Lebendigkeit!

Bewegungsfreude ist Lebensfreude!

Prävention - Spannungsausgleich -



Eine doppelte Verantwortung hat in Zukunft

Michael Schmidle zu tragen. Der Geschäfts-

führer der Winzergenossenschaft Gotten-

heim wurde auf der Generalversammlung

der WG am Freitag, 4. Dezember, auch zum

neuen Vorsitzenden gewählt. Der scheiden-

de Vorsitzende Werner Baldinger will nach

16 Jahren aktiver Tätigkeit im Aufsichtsrat

und Vorstand der WG aus beruflichen und

privaten Gründen kürzer treten.

Schon seit einiger Zeit war klar, dass Werner

Baldinger sein Amt abgeben will. Die Suche

nach einem neuen Vorsitzenden gestaltete

sich schwierig. Vorstand und Aufsichtsrat

beschlossen nach intensiven Gesprächen

schließlich, den Geschäftsführer der WG,

Michael Schmidle, als ersten Vorsitzenden

vorzuschlagen. Nicht alle Mitglieder im voll

besetzten Vereinsheim der Narrenzunft

Krutstorze waren am vergangenen Freitag

überzeugt, das eine Doppelfunktion als Ge-

schäftsführer und Vorsitzender für die WG

optimal sei. Was viele dachten, sprach Wal-

ter Hess, aktiver Winzer und Sprecher der

Vereinsgemeinschaft, aus: „Zwei Männer

können mehr bewegen als einer.“ Beide Äm-

ter seien für eine Person zu viel.

Doch da sich auf die Aufforderung von Bür-

germeister Volker Kieber, der die Wahlen lei-

tete, niemand aus der Versammlung als neu-

er Vorsitzender zur Verfügung stellte, wurde

Michael Schmidle schließlich doch einstim-

mig von den Mitgliedern zum Vorsitzenden

gewählt.

Eine gute Entscheidung, wie sich in der An-

sprache von Michael Schmidle zeigte: Die-

ser verstand es, durch Offenheit die Winze-

rinnen und Winzer zu überzeugen. Er appel-

lierte an die Mitglieder, sich aktiv einzubrin-

gen: „Die WG besteht nicht nur aus dem Vor-

sitzenden, sie besteht aus Vorstand, Auf-

sichtsrat und allen Mitgliedern gemeinsam.“

Jedes Mitglied könne Ideen und Vorschläge

einbringen – auch aktive Mitarbeit und Unter-

stützung sei jederzeit willkommen.

Bei weiteren Wahlen wurde Uwe Meier als

Aufsichtsrat der WG bestätigt. Neu in den

Aufsichtsrat wurde Bernd Sauer aus Buch-

heim berufen – er nimmt den Platz von Joa-

chim Dellenbach ein, der ebenfalls aus per-

sönlichen Gründen aus dem Gremium aus-

schied.

Viele Redner hatten sich auf den Abend vor-

bereitet, um mit lobenden Worten und Ge-

schenken das Wirken des Werner Baldinger

zu würdigen. Neben Bürgermeister Volker

Kieber, waren Günter Hilmert vom Badi-

schen Winzerkeller, Karl-Heinrich Maier,

Sprecher des Tuniberg, und Bernhard Ritter

vom Genossenschaftsverband gekommen,

um Baldinger den Abschied zu versüßen.

Aufsichtsratsvorsitzender Max Dersch

brachte es in seiner Ansprache auf den

Punkt:„Eine Ära geht nach 16 Jahren in un-

serer Winzergenossenschaft zu Ende. Wer-

ner Baldinger stand wie kein anderer für

Qualität im Weinberg.“

Baldinger war 1993 in den Aufsichtsrat der

WG gewählt worden. Acht Jahre später über-

nahm er von Edwin Schill den Vorsitz der

Winzergenossenschaft. Unter Baldinger hat-

te sich die Winzergenossenschaft Gotten-

heim modernisiert. Vorstand und Mitglieder

folgten Baldingers Qualitätsstreben, das der

WG Gottenheim seit Jahren immer wieder

viele Preise bei Bundeswein- und Gebiets-

weinprämierungen bescherte. Auch die Reb-

hisli-Tour, inzwischen ein überregional be-

kannter Magnet, war Baldingers Idee. Und

dieses Jahr hatten der scheidende Vorsit-

zende und sein Team mit der Ausrichtung

des WG-Jubiläums zum 50jährigen Beste-

hen im August einen neuen Glanzpunkt für

die WG Gottenheim gesetzt.

Die Winzergenossenschaft Gottenheim

steht unter Michael Schmidle vor schwieri-

gen Aufgaben. Die EU-Weinmarktreform

etwa könnte für Umwälzungen auch in badi-

schen Anbaugebieten führen. Die Mitglieder-

zahl der WG sinkt stetig, das Durchschnitts-

alter liegt weit über 50. Und seit September

ist die WG Gottenheim Besitzer der ehemali-

gen Tankstelle in der Hauptstraße. Hier soll

in Zukunft der Weinverkauf und das Büro der

WG untergebracht werden. Das Gebäude

und der Weinverkauf sollen verpachtet wer-

den; derzeit ist die WG auf der Suche nach

Geschäftsideen.
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Wechsel an der Spitze der Winzergenossenschaft Gottenheim

Michael Schmidle neuer Vorsitzender

Ergebnisdienst

SV Gottenheim I –

SV Achkarren I 0:2

SV Gottenheim II –

SV Achkarren II 2:3

Freiburger FC A II –

SG Gottenheim A 4:3

Spielberichte

Freiburger FC A II –

SG Gottenheim A 4:3 (2:2)

A-Junioren trotz Niederlage Herbstmeister!

Im letzten Vorrundenspiel kassierten die

A-Junioren die zweite Niederlage der Sai-

son. Der FFC war die spielerisch bessere

Mannschaft konnte sich aber nicht entschei-

dend absetzen, da unsere Mannschaft

kämpferisch dagegenhielt. Mit dem Schluss-



pfiff hatten wir den Ausgleichstreffer auf dem

Kopf, allerdings hatten wir Pech, als wir an

der Torlatte scheiterten. Trotz dieser Nieder-

lage konnten uns die Verfolger nicht von

Platz eins verdrängen, weshalb die A-Junio-

ren als Herbstmeister der Kreisliga Mitte fest-

stehen.

Glückwunsch an die A-Junioren zum Er-

reichen der Herbstmeisterschaft!

Die Hinrunde der Saison 2009/2010 ist somit

für alle Mannschaften beendet. In der Win-

terpause können nun wieder neue Kräfte ge-

tankt werden und Verletzungen auskuriert

werden. Auf diesem Wege wünscht der SV

Gottenheim seinen verletzten Spielern Pas-

cal Nentwich, Dominik Spitznagel und Fabi-

an Wiloth gute und baldige Genesung.

Doppelpass Junioren-Hallenmasters

Samstag, 12.12.2009

Schulsporthalle II in Neuenburg

B-Juniorinnen

10.00 Uhr SVG – Spvgg. 09 Buggingen

10.26 Uhr SVG – SG Au/Wittnau

11.05 Uhr SVG – PSV Freiburg

11.44 Uhr SVG – SG Staufen

C-Junioren

14.33 Uhr SVG – PSV Freiburg

15.12 Uhr SVG – FC Neuenburg

16.17 Uhr SVG – SG Opfingen

Sonntag, 13.12.2009

Schulsporthalle II in Neuenburg

B-Junioren

17.43 Uhr SVG – SG Buggingen

18.09 Uhr SVG – SV Rhodia Freiburg

18.35 Uhr SVG – SG Weilertal

� Leichtathletik

Der 2. Wertungslauf zur „City-Crosslauf-Se-

rie“ fand am 05.12. in Wagenstadt statt. Wa-

ren noch vergangenes Jahr 10 Schüler/In-

nen und 4 Erwachsene unserer Abteilung

am Start, hatten wir diesmal 24 Anmeldung.

Wegen Erkrankung konnten allerdings Laura

Selinger, Ana Sofie Winter Lopez und Jonat-

han Goldberg nicht antreten.

Acht „Bambinis“ starteten zusammen mit 24

anderen über 600 Meter. Dieses Mal führte

die Strecke nicht eben durch den Wald, nein,

es ging über Wiesen, durch’s Rebgelände

und steil hinab ins Ziel. Die jüngsten waren

Mia Wellige und Salome Maurer (Jahrg.

2004). Mit dabei waren auch Marie Isele, Sa-

rah Lea Schmitz, Pia Wiloth, Theresa Mau-

rer, Julia Knapmeyer und Laura Schmidle,

die das Rennen intern gewann. Eine offiziel-

le Zeitnahme gab es nicht.

Die 8- bis 10-Jährigen mussten 1 100 m lau-

fen. Ihr Start war vorverlegt. Die bedeutete,

dass sie vom Start weg zunächst einen stei-

len Anstieg zu überwinden hatten, bevor es

dann auf das flache Wiesenstück überging.

Hier gab es folgende Platzierungen:

Siebte Plätze gab es für Lena Danzeisen

(w8) in 5:39 min, Elena Rösch (w9) in 5:28

min und Jonas Isele (m8) in 4:52. Luna Welli-

ge (w10) erreichte in 4:58 min einen guten 6.

Rang und Annika Knapmeyer (w10), die ih-

ren ersten Wettkampf bestritt wurde in 6:23

min Zwölfte.

Einen Platz auf dem Treppchen erlief sich

Clemens Averdung (m9). Er wurde in 4:11

min Dritter. Luis Carlo Winter Lopez platzier-

te sich auf Rang 6 in 4:26 min und Florian

Danzeisen’s Zeit blieb nach 4:40 min stehen,

was ihm Platz acht einbrachte. Die

11-jährigen Moritz Heilig und Christoph Jen-

ne kämpften sich auf Platz fünf (4:20 min)

und Platz neun (4:42 min) vor.

Der 13-jährige Bastian Schnitzer - ebenfalls

Crosslauf-Neuling – hatte 1 900 m vor sich,

die er aber in einer Zeit von 8:28 min und ei-

nem 7. Platz mit Bravour meisterte.

Nicht unerwähnt möchten wir diesmal die

Platzierungen unserer Erwachsenen lassen;

denn Karl-Heinz Winter wurde in der Klasse

M55 über 4 300 m Erster in 19:31 min und

Tobi Mössner in der Hauptklasse Dritter in

exakt 17:00 min.

Morgen findet die Serie auf der Bellenhöhe in

Pfaffenweiler ihr Ende und wir dürfen auf die

Gesamtergebnisse gespannt sein.

Fotos zu diesem Lauf findet ihr auf unsere

homepage.

Eure Angelika

Euer Uwe

SV Gottenheim informiert:

Neue Kurse!

Wirbelsäulengymnastik /

Rückenschule

Dienstag, 12. Januar 20010

09.00 - 10.00 Uhr Turnhalle

20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle

Donnerstag, 14. Januar 2010

19.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

10 Einheiten a` 60 Minuten kosten 50,00

Euro.

Die Kursgebühr ist bei Beginn fällig.

Teilnehmerzahl ist begrenzt – bitte melden

Sie sich vorher an.

Die Kurse sind fortlaufend. In den Schulfe-

rien findet keine Wirbelsäulengymnastik

statt!

Anmeldung, Info & Fragen: Kathrin Wied-

mann, Physiotherapeutin, Im Zinken 24,

79224 Umkirch, Tel.: 07665 40 99 728

Der SV Gottenheim hat das Gütesiegel

„Pluspunkt Gesundheitssport“. Die Kur-

se sind von den Krankenkassen aner-

kannt und werden mit Bonuspunkten ge-

fördert und bezuschusst.

Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Kranken-

kasse oder setzten Sie sich mit mir in Verbin-

dung.

Einladung

Musikverein Gottenheim e.V.

Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde und

alle Musikinteressierten!

Die Vorbereitungen zu unserem

Neujahrskonzert

am 5. Jan. 2010

sind im vollen Gange.

Für die MusikerInnen ist das Konzert wieder

eine große Herausforderung. Auch in die-

sem Jahr findet unser Neujahrskonzert nicht

in Gottenheim sondern in der doppelt so gro-

ßen Bötzinger Festhalle statt.

Wir bieten Ihnen zum Besuch unseres Kon-

zertes kostenlose Bustransfers von Gotten-

heim nach Bötzingen und zurück an. Die Ab-

fahrtszeiten sind wie folgt:

Kronenplatz 18:00 18:25 18:50

Buchheimer Str. 1 18:03 18:28 18:53

Bahnhof 18:07 18:32 19:57

Zur Rückfahrt sind ebenfalls je drei Fahrten

eingeplant. Wir werden die Rückfahrtzeiten

im Laufe des Konzertabends bekannt ge-

ben.

Bitte machen Sie von unserem Vorverkauf

regen Gebrauch.

Vorverkauf: im Musik-Vereinsheim, Schul-

straße 17, Samstag, 12. Dez. 2008, von

16:00 bis 18:00 Uhr.

Das Konzertprogramm wird in einer der

nächsten Ausgaben des ReblandKuriers er-

scheinen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an unserem

Konzertabend wieder als unsere Gäste be-

grüßen zu dürfen.

Der Musikverein wünscht allen seinen Mit-

gliedern und Familienangehörigen sowie der

gesamten Einwohnerschaft ein frohes und

besinnliches Weihnachtsfest, sowie einen

Guten Rutsch ins Neue Jahr.

Ihr Musikverein Gottenheim e.V.

gez. Dr. Martin Liebermann
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Wir suchen

ab Januar 2010 für das Mutter-Kind-

Turnen eine(n) neue(n) Übungslei-

ter(in). Die Stunde findet immer diens-

tags von 16.00 - 17.00 Uhr statt. Interes-

senten möchten sich bitte mit der Abtei-

lungsleiterin Kinderturnen, Annabella Wi-

loth, Tel. 07665 99680, in Verbindung set-

zen.

Christmas-Party

Am 19.12.2009 veranstaltet die Damen-

mannschaft des SV Gottenheim eine

Christmas-Party für Jung und Junggeblie-

bene im Jugendclub.

Beginn ist um 20 Uhr!

DANKE

Der SV Gottenheim bedankt sich bei sei-

nen Sponsoren, Gönnern und Freunden,

die sich das ganze Jahr für den Sportver-

ein einsetzten und unterstützend halfen.

Wir wünschen euch allen ein besinnliches

Weihnachtsfest und einen guten Start in

ein hoffentlich erfolgreiches Jahr 2010!



Am Sonntag, 20. Dezember 2009, um 14.30

Uhr feiert der Akkordeonspielring Um-

kirch/Gottenheim im Gemeindesaal in Um-

kirch seine Weihnachtsfeier.

Mitwirkende an diesem Nachmittag sind, ne-

ben dem Konzertorchester, das Akkordeon-

ensemble und unsere Jugendspieler, die ihr

Können unter Beweis stellen werden. Auch

der Nikolaus hat sein Kommen wieder ange-

sagt.

Hierzu möchten wir Sie und Ihre Familie

recht herzlich eingeladen.

Petra Krumm, 1. Vorsitzende

Bürgerinitiative Go West

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgerinitiative Go West B31 e.V.

wünscht Ihnen und Ihren Familien ein frohes

und gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles

Gute, Glück und Gesundheit für das neue

Jahr.

Krutschnieder 2010

Liebe Närrinnen und Narren, Freunde und

Gönner der Gottemer Fasnet,

liebe Bürgerinnen und Bürger von Gotten-

heim.

Mit Sicherheit weiß jeder eine kleine Ge-

schichte, ein Missgeschick des Anderen. An

365 Tagen im Jahr passiert gar einiges. Man

lacht darüber - klar, oftmals ist es Schaden-

freude.

Lass uns doch alle daran Freude haben. La-

chen wir über deinen Vereinskollegen, den

Nachbar oder über dich selbst.

Wir haben uns überlegt, durch´s Dorf zu zie-

hen. Hier und da zu klingeln, oder anzuklop-

fen. Wir werden die kommenden Tage und

Wochen bei euch anfragen, ob ihr uns was

tolles zu berichten habt.

Und sollten gar all zu viele Vorkommnisse

zusammenkommen, dann könnten wir doch

das nächste Narrenblättle damit füllen. Eure

Mithilfe könnte dazu beitragen, das Blättle

um einige Seiten mehr zu gestalten. Je nach

Erfolg des Vorhabens könnten wir eine grö-

ßere limitierte Auflage des Narrenblättle (auf

evtl. 222 Stck) drucken lassen. Vielleicht fin-

dest du deinen Bericht darin wieder – wäre

doch schön.

Anonymität und Diskretion wird selbstver-

ständlich zugesichert. Ist doch klar!

Also, trotz Weihnachtszeit ...„´s goht dege-

ge“

Krutschnieder der Narrenzunft Krutstorze

Gottenheim e.V.,

Krutschnieder@gmx.de,

0171 3697779 (Anruf / SMS),

www.krutschnieder.de
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Alle Hände voll zu tun hatten die Mitglieder der Bürgergruppe Bürger-

Scheune am vergangenen Sonntag beim Café-Treff am Nikolaustag.

Schon vor 15 Uhr füllte sich die weihnachtlich dekorierte Scheune mit

Gästen. Knapp 100 Besucher zählten die BürgerScheunler – vermut-

lich ein Rekord beim Café-Treff.

Alle deckten sich sogleich mit Kaffee und Kuchen ein – an ihrem Platz

fanden die Gäste dann einen kleinen Schokoladen-Nikolaus als Will-

kommensgruß vor.

Viele Stammgäste freuten sich, einen gemütlichen Adventssonntag

in der beheizten Bürgerscheune bei Kaffee und Kuchen oder einem

Glas Sekt und netten Gesprächen verbringen zu können. Zeitweilig

war es so voll, dass einige keinen Sitzplatz mehr fanden, was die Bür-

gerScheunler sehr bedauerten.

Gabriele Heublein, die seit einigen Wochen das Team der Bürger-

Scheune ergänzt, hatte Liedtexte ausgeteilt und lud zum Mitsingen

ein. Das taten die Gäste gerne und stimmten ein: „Lasst uns froh und

munter sein“. Auch besinnliche Adventsgedichte trug sie vor – da

wurde es ganz still in der Bürgerscheune.

Der neue Bildband „Gottenheim – Mit dem Wein durchs Jahr“ wurde

von Werner Jäckisch vorgestellt und zum Verkauf angeboten. Der

Band wurde herumgereicht und von vielen Gästen interessiert durch-

geblättert.

Am Abend freuten sich die BürgerScheunler über den gelungenen

und gemütlichen Nachmittag. Man trifft sich wieder beim Silvesterum-

trunk im Rathaushof am Nachmittag des 31. Dezember.

Der nächste Café-Treff findet im kommenden Januar 2010 statt, es

bewirten die Ministranten aus Gottenheim. Die Café-Treffs sind 2010

wieder immer am ersten Sonntag des Monats von 15 bis 17 Uhr.

Volles Haus beim Café-Treff in der Bürgerscheune



Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim

informiert

Seit drei Jahren: Kostenlose Patientenin-

fos für alle

Seit Herbst 2006 gibt es die Unabhängige

Patientenberatung in Stuttgart. Sie ist Teil

des bundesweiten UPD-Projekts mit 22 re-

gionalen Beratungsstellen sowie einer kos-

tenfreien Hotline unter der Nummer 0800

0117722 (montags - freitags von 10 bis 18

Uhr). Sie bieten allen Interessierten persönli-

che, telefonische und schriftliche Unterstüt-

zung bei Fragen aus dem “Dschungel Ge-

sundheitswesen” an. Hierfür steht beispiels-

weise in Stuttgart ein interdisziplinäres Team

fachkundiger Beraterinnen mit medizini-

scher, juristischer und psychosozialer Kom-

petenz zur Verfügung. Weit über 5 000 Rat

Suchende haben dort schon das kostenlose

Beratungsangebot genutzt. Wegen der gro-

ßen Nachfrage bietet man seit April 2009

auch Sprechstunden in Heidelberg, in den

Räumen des VdK Nordbaden, Rohrbacher

Straße 53, Telefon 06221 13110, an. Der So-

zialverband VdK Baden-Württemberg ist

Träger der Stuttgarter Beratungsstelle mit

Sitz in der Gaisburgstraße 27, 70182 Stutt-

gart (Mitte), Telefon 0711 2483395. Bera-

tungszeiten sind immer dienstags - donners-

tags von 10 - 14 Uhr und donnerstags zu-

sätzlich von 15 - 19 Uhr sowie nach Verein-

barung.

Anton Sennrich

Telefon 07665 6373

Kirchliche Sozialstation

i Punkt

Wer pflegt braucht Unterstützung

individuell – immer wieder – informativ - inter-

essant

Schulungsangebot für pflegende Angehöri-

ge sowie alle interessierten Frauen und Män-

ner Montag, den 14.12.2009 von 17.00 –

19.00 Uhr, Hauptstraße 25 – 79268 Bötzin-

gen – Kirchliche Sozialstation

Thema: „Essen und Trinken hält Leib und

Seele zusammen”.

Der Mensch fühlt sich schlapp und freudlos

ohne ausreichende Nahrung.

Im Alter lässt oftmals das Hungergefühl nach

und mit dem Trinken will es auch nicht mehr

so recht klappen.

Wir zeigen Ihnen, wie Sie Menschen mit De-

menz zum Essen verführen und einer Man-

gelernährung vorbeugen können.

Aufstehen helfen nach einem Sturz rundet

dieses Angebot ab.

Sie sind herzlich willkommen – Eine Anmel-

dung zu diesem kostenlosen Schulungsan-

gebot ist nicht erforderlich!

Informationen unter Tel. 07663 4077,

Kirchliche Sozialstation.
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Tuniberger

Winzergenossenschaften

Bereits zum zweiten Mal bieten die 8 Tuni-

berger Winzergenossenschaften den Besu-

chern des Freiburger Weihnachtsmarktes

Glühwein aus dem Tuniberger Spätburgun-

der Rotwein sowie auch aus Tuniberger

Weißwein jeweils Qualitätswein an.

Wir wollen damit allen Besuchern aus nah

und fern zeigen wie gut unser Weißwein und

Spätburgunder auch als Glühwein

schmeckt. Besuchen Sie uns an unserem

Stand auf dem Kartoffelmarkt (neben dem

großen Kinderkarussell). Wir schenken auch

Kinderpunsch und natürlich den Nikolaus-

sekt und verschiedene Tuniberger Weine

aus. Die Tuniberger Winzergenossenschaf-

ten freuen sich auf Ihren Besuch.

Geänderte Fahrplanlagen

Freiburger Verkehrs AG auch

an den Feiertagen für Sie da

Auch an den Feiertagen wird die Freiburger

Verkehrs AG für Sie da sein. An Heilig

Abend, 24.12.2009 sowie an Silvester,

31.12.2009 wird aufgrund des deutlich gerin-

geren Fahrgastaufkommens an beiden Ta-

gen bis 14.30 Uhr nach dem regulären

Samstagfahrplan gefahren. Danach bis

18.30 Uhr fahren die Straßenbahnen dann

im 15-Minuten-Betrieb, alle Omnibuslinien

im 30-Minuten-Betrieb. Die einzelnen Ab-

fahrtszeiten entsprechen dem regulären

Abendverkehr.

Heilig Abend, 24.12.2009

Ab 18.30 Uhr verkehren dann alle Linien im

30-Minuten-Betrieb mit den Abfahrtszeiten

stündlich „00“ und „30“ bis zur letzten Ab-

fahrtszeit 0.30 Uhr ab Bertoldsbrunnen. Die

Omnibuslinien nehmen die Anschlüsse an

den Umsteigehaltestellen entsprechend ab.

Weihnachtsfeiertage 25. und 26.12.2009

An beiden Weihnachtsfeiertagen - wie auch

an Neujahr - gilt unser reguläres Sonntags-

angebot ohne Einschränkungen.

Silvester, 31.12.2009

Ab 18.30 Uhr gilt im Straßenbahnbereich der

Regelfahrplan; im Busbereich bleibt es, wie

oben erwähnt, beim 30-Minuten-Takt.

Zusätzlich werden wir, wie in den Jahren zu-

vor, auch in der kommenden Neujahrsnacht

über den regulären Betr iebsschluss

0.30 Uhr hinaus für Sie da sein.

Es kommt zu zusätzlichen Anschlüssen 1.00

Uhr und 1.30 Uhr ab Bertoldsbrunnen und

weiter im Stundentakt mit den Abfahrtszeiten

2.30 Uhr, 3.30 Uhr und 4.30 Uhr.

Auch hier gilt, dass die Omnibuslinien im

Stadtbereich sowie die Abnahme der An-

schlüsse der Außenlinien an den Endhalte-

stellen entsprechend erfolgen.

Darauf hinweisen möchten wir besonders,

dass aufgrund des großen Publikuman-

drangs im Bereich des Bertoldsbrunnens die

Anschlüsse 0.00 Uhr, 0.30 Uhr und 1.00 Uhr

unterbrochen werden. Die Stadtbahnlinien 1,

3 und 5 Richtung Westen verkehren ab

Stadttheater, die Linien 2, 3 und 5 Richtung

Johanneskirche verkehren ab Holzmarkt.

Die Linie 1 Richtung Osten verkehrt ab

Schwabentorschleife. die Linie 28 Richtung

Hornusstraße beginnt ab Siegesdenkmal.

Alle genauen Abfahrtszeiten der Sonderbe-

triebstage können Sie im Internet unter

www.vag-freiburg.de abrufen, des Weiteren

steht ab dem 18.12.2008 im Kundenzentrum

pluspunkt der VAG ein entsprechender Son-

derdruck zur Verfügung.

Nachtbus Safer Traffic

Das Nachtbussystem Safer Traffic verkehrt

nicht in der Nacht vom 24. auf den

25.12.2009.

Ebenso gibt es auch kein Angebot infolge

des regulären Linienverkehrs sowie auf-

grund einer Überlastung des Taxigewerbes

in der Silvesternacht. Weiter haben wir uns

entschlossen, infolge des zu erwartenden

geringen Fahrgastaufkommens auch in der

Nacht vom 01. auf den 02.01.2010 das

Nachtbussystem nicht anzubieten. Hinge-

gen sind wir in der Nacht vom 02. auf den

03.01.2010 und zusätzlich vom 05. auf den

06.01.2010 für Sie da.

Erhöhung des Komfortzuschlags

Die Taxentarife sind in den letzten drei Jah-

ren um bis zu 20% gestiegen.

Dies und dass der Komfortzuschlag seit Ein-

führung des Nachtverkehrs unverändert ge-

blieben ist führt nun dazu, dass wir diesen

Tarif anpassen müssen. Ab dem 19. Dezem-

ber kostet dieser besondere Service mit

Haustürtransport nun 1,50 Euro.

Dies bedeutet, dass künftig eine Fahrt mit

dem Safer Traffic z. B. nach Staufen oder St.

Peter 4 Euro kostet, immer noch eine un-

schlagbar sichere und billige Heimfahrgele-

genheit.



Die Freiburger Verkehrs AG wünscht Ihnen

allen geruhsame Weihnachtstage sowie ei-

nen guten Rutsch nach 2010.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

VAG würden sich freuen, Sie auch im nächs-

ten Jahr zu Ihren Zielen bringen zu dürfen.

Ihre Freiburger Verkehrs AG

Seminar “Rauchfrei in fünf

Stunden” in Freiburg

Die “Plattform rauchfreie Gemeinde” bie-

tet am Samstag, 23. Januar, um 10.00 Uhr

in der ESV Gaststätte, Kufsteiner Str. 2,

79115 Freiburg ein Seminar “Rauchfrei in

5 Stunden - ohne Entzugserscheinungen

oder Gewichtsprobleme”. Seminarleitung:

Wolfgang Mahler. Das Seminar ist für alle

Auszubildenden sowie für alle Jugendlichen

(bis zum 18. Lebensjahr), für werdenden und

stillende Mütter kostenlos.

Anmeldung, weitere Termine und Info unter:

Telefon 0800 6294935 (kostenfrei).
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VHS in Merdingen

in Zusammenarbeit mit der Gemeindebü-

cherei Merdingen

Weiter geht es für Kinder ab 5 Jahren in der

Reihe „Großeltern lesen für ihre Enkel“ am

Donnerstag, 17.12.09, um 16.30 Uhr nach

dem Kindergarten in der Gemeindebüche-

rei.

mit Magdalena Schnurr

Naturforscher im Naturzentrum

Kaiserstuhl starten 2010

Neues Angebot für Kinder

Das Naturzentrum Kaiserstuhl bereitet in der

Winterpause sein neues Jahresprogramm

vor. Im Jahr 2010 wird es wieder ein interes-

santes Angebot geben mit vielen Exkursio-

nen und Vorträgen zu Themen rund um die

Natur am Kaiserstuhl.

Um das Angebot speziell für Kinder auszu-

bauen, startet ab Januar eine Naturforscher-

gruppe, die sich einmal im Monat, am Sams-

tag Vormittag von 10 - 12 Uhr im Naturzen-

trum trifft. Kinder von ca. 6 - 10 Jahren be-

kommen einen Einblick in das Naturzentrum

und in interessante Themen. Gleich am 9.

Januar geht es los mit den „Mammuts in der

Eiszeit“, es folgen im Jahresverlauf dann

Themen wie Steinwelt, Experimente mit

Wasser , Einblicke in das Leben einer

Schnecke, Tierspuren oder Blütendüfte. Die

Themen werden spielerisch bearbeitet: die

Naturforscher entdecken die Tier- und Pflan-

zenwelt unter dem Binokular oder führen Ex-

perimente durch, es wird aber auch vorgele-

sen, gespielt und gebastelt. Veranstaltungs-

ort ist das Naturzentrum oder der benachbar-

te Spielplatz im Schlupf. Die verschiedenen

Naturforscherthemen werden jeweils im Mit-

teilungsblatt angekündigt.

Kinder, die sich für die Naturforschergruppe

interessieren, melden sich direkt im Natur-

zentrum Kaiserstuhl oder über die Touristik

Ihringen, Tel.: 07668 9343 für die jeweiligen

Termine spätestens bis zum vorausgehen-

den Freitag, 12 Uhr an. Möglich sind Anmel-

dungen für einzelne oder mehrere Veranstal-

tungen. Die Naturforschergruppe wird gelei-

tet von Dipl. Biologin Sigrid Keller, die Erfah-

rungen in der Kindergruppenbetreuung und

naturpädagogischen Arbeit hat. Kosten:

Euro 5 je Kind

- 9. Januar: Mammuts in der Eiszeit

- 6. Februar: Nistkästen für heimische Vö-

gel: Bauen und aufhängen

- 6. März: Steinwelt - Wo kommen denn

die Steine her?

- 10. April: Experimente mit Wasser

- 8. Mai: Blütendüfte und Kräuterwaffeln

- 12. Juni: Es kribbelt und krabbelt im Bo-

den

- 3. Juli: Tierisches Wasserleben

- 7. August: Naturrallye am Spielplatz

Schlupf

- 11. September: Das Leben einer Schne-

cke

- 2. Oktober: Apfelgarten

- 6. November: Tierspuren im Herbst

- 4. Dezember: Naturkunstwerke: Basteln

mit Schneckenhäuschen und anderen

Naturmaterialien

Kontakt + Information:

Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-

verein e.V., Birgit Sütterlin & Reinhold Trei-

ber, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen, Tel:

07668 7108 80, Fax: 07668 7108 81, E-Mail:

naturzentrum@ihringen.de




